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Einleitung
Die Freischaltung für das elektronsiche Stallbuch erfolgt über den für sie zuständigen
Landeskontrollverband. Der Zugang erfolgt wie bei den anderen Internetanwendungen über
das RDV-Portal.

https://web.rdv.at/Portal/betrieb.jsf

Nach einen erfolgreichen Login sehen sie den Button für die Internetanwendung 
Elektronisches Stallbuch - EMED.

Die Anwendung gliedert sich in 3 Module:

 Belege

 Bestandsbuch

 Arzneimittel

-o-

https://web.rdv.at/Portal/betrieb.jsf
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Modul Belege
Im Modul Belege finden sie die von ihrem Tierarzt übermittelte Belege. Hier können sie Belege
signieren.

Im Modul Belege finden sie die Ansichten:

 Belege

 Belege ergänzen

-o-
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Belege

Hier finden sie die an sie Übermittelten Belege. 

Anzeige Einschränken:

Sie können die Liste der Belege nach verschiedenen Kriterien einschränken.

 Wählen sie zwischen Offene Belege und Alle Belege.

 Schränken sie den Zeitraum ein, oder wählen sie einen Tag - Benutzen sie dazu die
Kalenderfunktion.

 Suchen sie gezielt nach Belegen eines Tieres - Tiersuche.

Wenn sie links auf einen Beleg klicken werden die Einzelheiten rechts angezeigt.
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Belege signieren:

Markieren sie die Belege die sie signieren wollen und klicken sie auf Ausgewählte Belege
signieren.

Es öffnet sich ein neues Fenster, hier sehen sie noch einmal die Details zum Beleg. Es werden
die letzten 3 Stellen der für sie hinterlegten Mobilnummer angezeigt. Wenn diese korrekt ist
klicken sie auf TAN anfordern - der TAN wird ihnen per SMS übermittelt.  Sollte sich ihre
Mobilnummer geändert haben klicken sie auf Telefonnummer ändern. Ändern sie ihre
Nummer und klicken sie dann auf TAN anfordern.

Tragen sie den per SMS übermittelten TAN Code in das Feld ein und klicken sie auf eingeben
- der Code wird überprüft bei korrekter Eingabe werden die gewählten Belege digital Signiert.
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Telefonnummer ändern:

Sollte sich ihre Mobilnummer geändert haben klicken sie auf Telefonnummer ändern.
Ändern sie ihre Nummer und klicken sie dann auf TAN anfordern. 

Aus Sicherheitsgründen wird nun ein TAN an beide Geräte gesendet. Erfassen sie die TAN
Codes und klicken sie auf eingeben. Falls sie keinen Zugriff mehr auf die alte Nummer haben
wenden sie sich bitte an den für sie Zuständigen Landeskontrollverband.
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Beleg drucken:

Sie können alle Belge auch drucken. Klicken sie dafür auf das Druckersymbol am Ende der
Belegzeile.

Sie erhalten einen Druckreport des gewählten Beleges.

-o-
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Belege ergänzen

Sollte ihr Tierarzt einen Beleg ohne Ohrmarke übermittelt haben, z.B.: bei einem
neugeborenen Kalb ohne Ohrmarke, können sie hier den Beleg einem Tier zuweisen.

-o-
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Modul Bestandsbuch
Im Modul Bestandsbuch finden sie alle Behandlungen ihrer Tiere, sie können Tier behandeln,
sie sehen Tier mit Wartezeiten, sie finden einen Überblick über die Diagnosen und sie können
Anwendungen ergänzen.

Das Modul gliedert sich in folgende Ansichten:

 Bestandsbuch

 Tiere behandeln

 Tiere mit Wartezeit

 Diagnosen

 Anwendungen ergänzen

-o-
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Bestandsbuch

Im Bestandbuch finden sie alle Behandlungen auf ihrem Betrieb. Hier können sie selbst
durchgeführte Behandlungen stornieren.

Anzeige einschränken:

 letzte 100 Tage

 Zeitraum oder Stichtag

 nach der laufenden Nummer

 Alle, nur Stornos oder ohne Stornos anzeigen
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Liste Filtern:

Die Liste kann nach Name, Belegnummer oder Belegdatum gefiltert werden.

Sortieren:

Bei einem Klick auf den Spaltenheader wird die Liste nach dieser Spalte auf- oder absteigend
sortiert.

Behandlung stornieren:

Vom ihnen durchgeführte Belege können hier storniert werden. Klicken sie dazu auf das
Löschensymbol in der letzten Spalte. Der Datensatz wird gelöscht und das Stornodatum wird
angezeigt.

-o-
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Tiere behandeln

Hier finden sie alle offenen Behandlungen ihrer Tiere und sie können die Behandlungen
dokumentieren.

Behandlung dokumentieren:

Wählen sie den Behandlungsdatensatz aus, passen sie gegebenenfalls die Menge und das
Behandlungsdatum an und klicken sie auf Ausgewählte Behandlung durchführen. Die
Datensätze verschwinden aus dieser Liste und sind nun im Bestandsbuch zu finden - dort
können sie gegebenenfalls wieder storniert werden.

-o-

 



p15

Tiere mit Wartezeit

Hier finden sie ihre Tiere mit aktuellen Wartezeiten. Die Datensätze werden angezeigt bis die
die Behandlung abgeschlossen ist - auch wenn die Wartezeiten schon abgelaufen sind.

-o-
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Diagnosen

Hier finden sie die Diagnosen ihrer Tiere.

Anzeige Einschränken:

 Alle Tiere 

 nach Datum

Liste filtern:

Nach Name, Lebensnummer, Diagnose und Diagnoseschlüssel.

-o-
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Anwendungen ergänzen

Hier finden sie Mittel die von ihrem Tierarzt an sie abgegeben wurde um sie gegebenenfalls an
ein oder mehrere Tiere zu verabreichen. Sie können nun hier die Anwendung dieser Mittel
dokumentieren. Klicken sie dazu auf das Mittel (Bezeichnung).

Suchen sie ein Tier oder wählen sie es unten aus tragen sie die Anzahl von Anwendungen
ein und klicken sie auf Anwendung speichern.

Bestätigen sie die Eingabe.

Die Anwendung wird gespeichert und scheint unter Tiere behandeln auf - dort können sie
dann die Behandlung dokumentieren.
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Modul Arzneimittel
Im Modul Arzneimittel finden sie einen Überblick über die an sie abgegeben Arzneimittel.

Das Modul gliedert sich in folgende Ansichten:

 Lagerbestand

 Auswertung

-o-
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Lagerbestand

Hier finden sie ihren aktuellen Arzneimittel Lagerbestand. Mit Info zum Abgabedatum, der
Belegnummer und dem Restbestand.

Durch einen Klick auf die Belegnummer gelangen sie in die Ansicht Belege.

-o-
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Auswertung

In dieser Ansicht finden sie eine grafische Darstellung zum Antibiotikaeinsatz auf ihrem
Betrieb.

Legen sie einen Stichtag fest - ausgewertet werden dann 365 Tage vor diesem Stichtag - und
klicken sie dann auf Daten laden.

Die Dosierung der Antibiotika ist primär abhängig vom Wirkstoff und differiert abhängig von
der Tierart, von der Altersgruppe, in der das Antibiotikum eingesetzt wird, und schließlich
auch von der Erkrankung, bei der das Antibiotikum zur Anwendung kommen soll. Die
Umrechnung der eingesetzten Antibiotikamenge in für eine Zieltierart, eine Alters- bzw.
Nutzungsgruppe und gegebenenfalls für eine bestimmte Einsatzindikation erforderliche Dosen
erlaubt die Beurteilung der Therapiehäufigkeit unabhängig vom eingesetzten Wirkstoff.  Die
sogenannte DDDA (Defined Daily Dose Animal) für einen Wirkstoff in mg pro kg
Körpergewicht gibt die für einen Tag erforderliche Dosis eines Antibiotikums für eine
Zieltierart an. Dieser Wert ist von der EMA harmonisiert und wird für die Berechnung der
Treatment days pro Jahr (TD365) = Anzahl Behandlungstage / 365 Haltungstage (Jahr)
herangezogen. 

In der Abbildung werden diese Behandlungstage für die Gesamteinsatz der Antibiotika bzw.
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dem Anteil Gesamt mit den Reservewirkstoffen (HCPIA) dargestellt, weiters bezogen auf die
Euterdiagnosen (EUTERges bzw. HCPIAEuter) dargestellt. DryGes und HCPIADry  stellt den
Einsatz von Antibiotika zum Trockenstellen dar. 

Q1 ist das beste Viertel der Betriebe bezogen auf den jeweiligen Antibiotikaeinsatz. In dieser
Darstellung kann man den Einsatz des Betriebes mit den besten (und in Zukunft auch
schlechtesten) 25% der Betriebe vergleichen.

-o-
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